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Die Digitalisierung 
der Evangelischen Er-
wachsenenbi ldung 
steht nach wie vor in 
den Anfängen. Dabei 
ist längst abzusehen, 
dass sich Bildungsan-
gebote weiter verän-
dern werden: Immer 
weniger ist die Fra-
ge, wie das Bildungs-
geschehen räumlich, 
zeitlich, technisch, di-

daktisch zu organisieren ist, vielmehr fragt sich, wie 
selbstorganisiertes Bildungsgeschehen künftig päda-
gogisch zu begleiten und zu unterstützen sein wird. 

Die ubiquitäre Zugänglichkeit von Informatio-
nen ermöglicht fehlendes Wissen sofort und überall 
zu requirieren. Informationen zu jedem Thema und 
zu fast jedem Problem lassen sich im Netz schnell 
finden und schon immer haben Menschen auf der 
Suche nach konkreten Problemlösungen auch in ih-
rem sozialen, familiären oder beruflichen Umfeld 
Hilfe gesucht. Was aber sind seriöse und was nur 
vermeintliche Fachportale und -Communities? Wer 
hilft den Usern, bei der kritischen Prüfung von po-
pulären Meinungen und der Beurteilung von an-
geblichen oder alternativen Fakten? – Gefragt sind 
vertrauenswürdige Quellen, doch diese Quellen sind 
ohne eine kompetente und verantwortungsbewusste 
Begleitung nur schwer aufzufinden und zu erschlie-
ßen. Hier stehen die Einrichtungen der Erwachse-
nenbildung vor einer zentralen Aufgabe: Welche 
Unterstützung können sie den digital Lernenden 
neben den Offline-Kursangeboten bieten? Kann die 
Erwachsenenbildung solche vertrauenswürdigen 
Orte im Netz selbst schaffen – ja sollte sie ihre di-
gitale Präsens nicht vor allem zu solchen Orten ent-
wickeln? 

In den Evangelischen Einrichtungen sind digita-
le Angebote bislang allenfalls Feuerstellen, die den 
Lernenden für einen Moment etwas Sicherheit im 
Dunkel der Netzwelt bieten. Allerdings gibt es in ei-
nigen Landesverbänden auch schon längst erprobte, 
sich verstetigende Angebote. Unter dem Label „rpi-
virtuell“ (https://rpi-virtuell.de) stellt das Comeni-
us Institut seit vielen Jahren digitale Dienste und 
Werkzeuge zur Verfügung und berät alle Evange-
lischen Bildungseinrichtungen, die soziale und in-
formelle beziehungsweise non-formale Lernprozes-
se digital unterstützen wollen. Viele dieser Dienste 
sind kostenfrei und besonders auf evangelisches 
Bildungshandeln zugeschnitten. Im Bereich der 
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Evangelischen Erwachsenen- und Familienbildung 
konnten auf diese Weise bisher nicht nur Lernplatt-
formen (in Württemberg: http://eaew-online.de, im 
Zentrum Bildung in Hessen: https://eeb-virtuell.
de, in der Erwachsenenbildung in Rheinland-Pfalz:  
https://lernen.elag.de), sondern auch folgende For-
mate entwickelt werden:

MOOCs (massive open online courses): Dieses 
offene Kursformat ist kostenlos und frei zugänglich, 
für jeden und ohne jede Verpflichtung. Auch alle 
Materialien und Inhalte sind frei zugänglich. Zwei 
Beispiele:
• „DorfMooc“ hilft Teilnehmenden sich digital zu 

organisieren, um vor Ort das Dorfleben zu gestal-
ten. https://unser-dorf-mooc.de (siehe in dieser 
Ausgabe S. 28–32)

• „bildung.netz.politik“ motiviert durch mediale 
Impulse, sich im Netz an politischer Kommuni-
kation zu beteiligen. https://bildung-netz-politik.
de

Anleitungen und Impulse zum Selbststudium:
• Digitale Elternbildung bietet kleine Selbstlernmo-

dule (mit Filmen, Texten und Literaturtipps), die 
Familienhelfern und interessierten Eltern helfen, 
Kinder entwicklungsgerecht zu fördern. https://
digitale-elternbildung.de (siehe in dieser Ausga-
be S. 8–10) 

• Das Online-Magazin „Medienkult“ wurde als Pro-
jekt 2014 bis 2015 entwickelt. Informationen, An-
leitungen und Tipps unterstützten insbesonde-
re Einsteiger, sich in der neuen Medienkultur zu 
orientieren und zu partizipieren. https://medien-
kult.org

Sicherlich sind zur Begleitung des digitalen Ler-
nens in der Erwachsenenbildung künftig noch of-
fenere Formate zu entwickeln – Formate, durch die 
Fachkräfte oder die Lernenden selbst unkompli-
ziert, unverbindlich aber zuverlässig Ansprechpart-
ner und Netzwerke finden, die Orientierung bieten. 
Im schulisch-religionspädagogischen Bereich wird 
dazu zum Beispiel der Twitter Hashtag #relichat ge-
nutzt. Hier schreiben Religionslehrer/innen zu un-
terrichtsrelevanten Themen kurze Beiträge (max 
320 Zeichen sind erlaubt), die helfen, eigene Posi-
tionen und Ideen auf den Punkt zu bringen. Durch 
das Feedback der Peergroup werden Denk- und 
Handlungsimpulse überprüft und nutzbar gemacht 
(https://www.relichat.org)

Vertrauensbildung im Netzgestrüpp  
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